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Pressemitteilung 

Gelegenheit zur Einmischung in die Wissenschaftspolitik und zur Vernetzung: Konferenz zu 

Nachhaltigkeit an Hochschulen vom 22. bis 24. Januar in Berlin 

Berlin, 14. Januar 2016. Nachhaltigkeit an Hochschulen im Mittelpunkt: Zum zweiten Mal richtet der 
Verein netzwerk n e.V. die „konferenz n – Hochschule weiter denken“ zum Thema Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) aus. Dabei werden ca. 120 Vertreter_innen der Bundes-, Landes-, und 
Hochschulebene, vor allem aber engagierte Studierende erwartet, um über aktuelle 
Nachhaltigkeitsbestrebungen in Lehre, Forschung, Betrieb und Governance an deutschen Hochschulen 
zu diskutieren.  

Im Vordergrund steht der Austausch zwischen den Studierenden, Wissenschafter_innen und 
Mitarbeiter_innen aus der Verwaltung zur Gestaltung von Hochschulen als Motoren des Wandels hin zu 
einer nachhaltigen Entwicklung unserer Gesellschaft. Dazu werden neurowissenschaftliche Erkenntnisse 
zur Ermöglichung erfolgreichen Lernens sowie praktische Erfahrungen mit alternativen Lehr- und 
Lernmethoden präsentiert und diskutiert. Im Lichte des 2015 gestarteten Weltaktionsprogramms BNE 
möchte die Konferenz alle Akteursgruppen des Hochschulsystems zusammenbringen, um gemeinsam 
Ziele und Maßnahmen zur stärkeren Integration der BNE für die Wissenschaftspolitik zu erarbeiten 
(Freitag). 

Der zweite Teil der Konferenz steht ganz im Zeichen der Studierenden (Samstag und Sonntag) – nach 
dem Motto von und für Studierende. Hier werden Studierende und studentische Initiativen aus 
Deutschland, Österreich und den Niederlanden ihre Projekte vorstellen, in einen intensiven Austausch 
miteinander treten und voneinander lernen. 

Besonders wichtig ist den Veranstalter_innen auch die Einbindung studentischer 
Nachhaltigkeitsinitiativen und ihrer Projekte. Johannes Geibel, Vorstandsvorsitzender des netzwerk n, 
berichtet: „Wir wissen, dass der Austausch über Projekte, Strategien und Erfolge sehr motivierend und 
lehrreich sein kann. Studierende können die treibende und entscheidende Kraft sein wenn es darum 
geht, Hochschulen von innen heraus zu verändern; Initiativen wie nachhalltig (Universität Halle-
Wittenberge), Greening the University (Universität Tübingen) und die TU Umweltinitiative (TU Dresden) 
sind beeindruckende Beispiele dafür, wie eine solche Transformation ganz konkret aussehen kann.“ 

Für einen gesamtgesellschaftlichen Wandel kann es natürlich nicht nur um Hochschulen gehen. 
„Allerdings können Hochschulen eine wichtige Rolle bei der gesellschaftlichen Entwicklung Richtung 
Zukunftsfähigkeit spielen. Dies kann nur gelingen, wenn sie ihrer Aufgabe wieder nachkommen, 
kritische Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und innovatives Denken zuzulassen“, ergänzt 
Projektleiterin Henrike Lindemann. 
 



 

Hintergrund: 

Das netzwerk n e.V. ist seit 2012 ein eingetragener gemeinnütziger Verein. Als offizielles Projekt der UN-
Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung" zeigt es Wege auf, wie Studierende, Promovierende und 
junge Berufstätige an der Konzeption einer Hochschullandschaft in nachhaltiger Entwicklung mitwirken 
können. Dazu verbindet das Netzwerk zahlreiche Initiativen und Einzelpersonen, die sich aktiv und 
erfolgreich für mehr Nachhaltigkeit an Hochschulen engagieren.   
 
Das Netzwerk fungiert einerseits als Vernetzungsplattform, um einen Wissens-, Erfahrungs- und 
Kompetenzaustausch zu ermöglichen. Des Weiteren bildet es sogenannte „Wandercoaches“ aus, die die 
jeweiligen Initiativen an Hochschulen mit mehrwöchiger Begleitung und Workshops professionell bei 
der Realisierung ihrer Nachhaltigkeitsstrategie unterstützen. Andererseits nimmt das netzwerk n aktiv 
Einfluss auf die Wissenschaftspolitik und steht im intensiven Austausch mit Akteuren wie dem BMBF, 
der Deutschen UNESCO-Kommission und dem Rat für Nachhaltige Entwicklung. Finanziell gefördert wird 
die Konferenz durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF). 
 

Weiterführende Informationen und Materialien: 

Internetauftritt netzwerk n: https://plattform.netzwerk-n.org   

Video „Hochschule neu denken“: www.youtube.com/watch?v=OTQYu2-GFkM 

Facebook: www.facebook.com/NetzwerkN 

 

Pressekontakt: 

Marie Kleeschulte 

netzwerk n e.V. - Studierende für nachhaltige Hochschulen 

Projektteam Zukunftsfähige Hochschulen gestalten 

c/o Thinkfarm 

Oranienstraße 183 

10999 Berlin 

mail: marie.kleeschulte@netzwerk-n.org 

phone: 0159 01026603  |  030-577044717 

 

 

 

 

https://plattform.netzwerk-n.org/
https://www.youtube.com/watch?v=OTQYu2-GFkM
https://www.facebook.com/NetzwerkN
mailto:marie.kleeschulte@netzwerk-n.org

